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´ Mehr als 450 Vereine gibt
es im Bünder Land.
´ Die NW-Lokalredaktion
widmet der Vereinswelt in
Bünde, Kirchlengern und Rö-
dinghausen jeden Donnerstag
eine Seite.
´ Auf „Mein Verein“ finden
Sie Vereins-Porträts – dazu
Veranstaltungsberichte.
´ Wenn Sie Ihren Verein vor-
stellen möchten, rufen Sie uns
an oder schreiben Sie uns eine
E-Mail.
´ Sie erreichen die Redaktion
täglich von 8.30 bis 18.30 Uhr
unter Tel. (05223) 92450 oder
per E-Mail an buende@nw.de

¥ Bünde (nw). Am Donners-
tag, 7. Dezember, könnenMit-
glieder der Marinekamerad-
schaft im Rentenalter, Freun-
de und Gönner den Wecker
später klingeln lassen. Um 10
Uhr gibt es im Marineheim an
der Holser Straße 11a ein kräf-
tiges Frühstück zum Selbst-
kostenpreis.

¥ Bünde (nw). Am kommen-
den Sonntag, 10. Dezember,
treffen sich die angemeldeten
Mitglieder des Alpenvereins
zur Jahresabschluss-Wande-
rung um 10 Uhr am Kurhaus
Bültermann in Randringhau-
sen. Mehr zum Alpenverein
unddenAktivitätenauchunter
www.buende-alpin.de.

Bei der Randsportart stößt die TG Ennigloh im Jugendbereich an ihre Grenzen. Die Abteilung wurde schon 1980
gegründet. Heute gibt es zahlreiche Angebote für verschiedene Altersklassen

Von Thorsten Mailänder

¥ Bünde. Das Jahr des 130.
Geburtstag der Turngemeinde
Ennigloh (TGE)neigt sichdem
Ende. ImVerlauf von 2017 gab
es einige Termine, die wegen
dieses runden Ereignisses im
Kalender des zweitgrößten
Sportvereins der Stadt Bünde
standen. So hatte die Badmin-
tonabteilung im Sommer den
Bundestrainer Diemo Ruh-
now zu einem zweitägigen
Workshop in der Siegfried-
Moning-Halle zu Gast.
„Im Juli herrschten in der

Halle extrem hohe Tempera-
turen und stickige Luft“, er-
innert sich TGE-Sportleiter
Dirk Sieker an die schwieri-
gen Bedingungen. Inzwischen
ist die Atmosphäre schon lan-
ge wieder kühler, aber die
Realschulhalle ist genau so gut
mit Badmintonspielern ge-
füllt, wie im Juli die Siegfried-
Moning-Sporthalle. „Im Ju-
gendbereich haben wir derzeit
über 40 Aktive. Hierbei Ord-
nung zu halten, ist nicht im-
mer leicht“, sagt Trainer Jörg
Fieseler und schmunzelt. Sei-
ne Frau Diana unterstützt den
40-Jährigen bei seiner Arbeit
für die TGE.
Die Kinder und Jugendli-

chen sind zwischen sieben und
17 Jahre alt. „Wir sind am En-
de der Kapazität der Badmin-
tonabteilung im Jugendbe-
reich angekommen. Wir ha-
ben hier eine Mannschaft im
Spielbetrieb “, sagt Dirk Sieker.
Im Erwachsenenbereich hat
der Verein etwa 50 Mitglie-
der, die sich auf zwei Senio-

renmannschaften und eine
Hobbygruppe aufteilen. Ab-
teilungsleiter und Badmin-
ton-Fachwart ist Mark Nöl-
ting. Der 43-jährige C-Lizenz-
Inhaber ist seit 2011 gleich-
zeitig Trainer der Senioren-
mannschaften.
Maik Silger ist als Übungs-

leiter für die Hobbygruppe
verantwortlich. Durch unter-
schiedliche Trainingstage und
Orte ist dieGesamtsituation im
Seniorenbereich etwas ent-
spannter. Erhebliche Kosten
entstehen der TGE durch den
Verschleiß der Badminton-
Federn. Eine Rolle mit einem
Inhalt von sechs „Bällen“ be-
läuft sich auf knapp 20 Euro.
Die Sparkasse Herford unter-
stützte die Badmintonabtei-
lung der TG Ennigloh jüngst
mit einem Betrag von 1.200
Euro für neue Bälle. „Wir för-
dern besonders gern den Brei-
tensport in der heimischen
Region“, sagt Nils Wehmeyer
als Leiter des Regionalmarkts
bei der Sparkasse Herford.
Die Mannschaften der Bad-

mintonabteilung der TGE
nehmen regelmäßig an Tur-

nieren in Ostwestfalen teil. In
der Bielefelder Seidensticker-
halle finden in jedem Jahr die
Deutschen Meisterschaften
statt, an denen die TGE im-
mer teilnimmt. Im nächsten
Jahr wird die „DM“ vom 1. bis
4. Februar ausgetragen.
„Selbstverständlich sind wir
auch sehr gesellig. Es gibt Fes-
te, Grillabende oder Weih-
nachtsfeiern“, sagt Jörg Fie-
seler.
Im Sommer fand für die

Sportler der Badmintonabtei-
lung ein Minigolfturnier am
Ennigloher Dustholz statt.

ANGEBOTE DES VEREINS
´ Badminton für Mädchen
und Jungen ab 7 Jahre: Diens-
tag 18 bis 19.30 Uhr, Sport-
halle der Realschule Ennigloh,
Leitung: Jörg Fieseler.
´ Badminton für Erwachse-
ne: Dienstag 19.30 bis 21 Uhr,
Freitag 20 bis 22 Uhr, Sport-
halle der Realschule Ennigloh,
Leitung: Mark Nölting.
´ Badminton Hobbygruppe:
Freitag 18.30 bis 20 Uhr, Sieg-
fried-Moning-Sporthalle,
Leitung: Maik Silger.

Diana Fieseler (v. l.), Jörg Fieseler und Mark Nölting von der Bad-
mintonabteilung. FOTOS: THORSTEN MAILÄNDER

Die Spieler der Badmintonabteilung
freuen sich über eine Spende der Sparkasse.

Obermeister Heinrich Hartmann über die Vorzüge seiner Arbeit und die Entwicklung auf dem Ausbildungsmarkt.
Die Bandbreite der am Tresen angebotenen Waren ist größer geworden

¥ Fleischer ist ein Beruf mit
Zukunft, sagt Heinrich Hart-
mann. Der 61-jährige Flei-
schermeister muss es wissen.
Seit 24 Jahren führt er zu-
sammen mit Frau Marion das
Fachgeschäft Reinköster mit
den beiden Standorten in Lüb-
becke-Blasheim und Espel-
kamp-Gestringen und 20 Mit-
arbeitern. Seit knapp drei Jah-
ren ist er Obermeister der Flei-
scherinnung Wittekindsland
mit den beiden Kreisen Min-
den-Lübbecke und Herford.
Trotzdem gebe es gravie-

rende Probleme im Nach-
wuchsbereich, beklagt er. Seit
einigen Jahren müssen die
Auszubildenden im Fleischer-
handwerk die Berufsschule in
Rheda-Wiedenbrück besu-
chen. „Eine weite Anreise für
Auszubildende aus dem Müh-
lenkreis. Ohne eigenes Auto
nur schwer zu bewältigen.“

Dort werden zur Zeit 28 jun-
ge Leute beschult, die die drei-
jährige Lehrzeit absolvieren,
davon lediglich zwei aus Min-
den-Lübbecke.
Konkurrenz hat das Flei-

scherhandwerk durch die In-
dustrie bekommen. 15 der 28
Auszubildenden lernen in den
großen Schlacht- und Ver-
arbeitungsbetrieben der Re-
gion. „Die Vergütung im
Handwerk ist gegenüber dem
Entgelt der Industrie nicht so
verlockend“, erläutert Hein-
rich Hartmann. Zudem seien
dort die Aufstiegsmöglichkei-
ten größer. „Im Handwerks-
betrieb kann es immer nur
einen Chef geben“, lächelt er.
Dafür sei das Betriebsklima im
Handwerk familiärer und es
gebe keine Schichtarbeit.
Das Berufsbild hat sich in

den vergangenen Jahren ver-
ändert. Auch wenn die Her-

stellungvon feinenWurst-und
Fleischwaren nach bewährter
Rezeptur nach wie vor den
Schwerpunkt bildet und die
Bandbreite der am Tresen an-
gebotenen Waren größer ge-
worden ist, heute zählen auch
heiße Theke und Mittagstisch,
Konservenherstellung sowie
Partyservice zum Geschäft.
„Maschineneinsatz hat die

früher mitunter harte körper-
liche Arbeit einfacher ge-
macht“, sagt Heinrich Hart-
mann. Der Verwaltungsauf-
wand habe dagegen zugenom-
men, da heutzutage alles do-
kumentiert werden müsse. So
hat der Blasheimer Fleischer-
meister vor zwei Jahren das
eigenständige Schlachten auf-
gegeben und transportiert die
Tiere, die er von Bauernhöfen
aus der Region bezieht, seit-
dem zum Schlachthof Schmidt
in Diepenau. (KF)

Heinrich Hartmann von der Fleischerei Reinköster
FOTO: KLAUS FRENSING
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Filialen:
Hille, Nettelstedt,
Schnathorst,
Rothenuffeln
Günter Meyer GmbH & Co. KG
Dorfstr. 3 | 32479 Hille
Tel. 05703/2234

Wurst-
spezialitäten
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Unsere Empfehlung zu Weihnachten:

feinstes Ragout fin aus reinem Kalbfleisch
Diese Woche für Sie frisch eingekocht in 400-g-Dosen und zu Weihnachten
am 23. 12. 2017 kochen wir noch einmal frisches Ragout fin für Sie!
Bitte bestellen Sie vor !

Frohe Feiertage wünscht das Team von 

Wellbrocker Weg 54
32051 Herford
Tel. 0 52 21/5 61 76

Für Traditionsbewusste zu jedem
Adventswochenende unsere 
frische „weiße Bratwurst“ nach 
altem Hausrezept!

Unserer Fleischerei wurde vom 
NRW-Landwirtschaftsministerin der
Preis „Meister.Werk.NRW“ für
aus gezeichnete Produktqualität und 
verantwortungsvolle Betriebsführung
verliehen.
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Mittwochs 8.00 - 13.00 Uhr
Freitags 8.00 - 13.00 Uhr
Samstags 7.00 - 13.00 Uhr

in Bünde und

Espelkamp

Schlesische und westfälische Wurstspezialitäten

Die Handwerksfleischerei
Lübbecker Straße 196 · 32429 Minden-Dützen · Tel. 05 71 / 8 42 41

• Original Schlesische weiße Bratwurst im Saitling ungebrüht
• braune Bratwurst • Wiener Würstchen

• Krakauer • Knoblauchwürstchen • Frankfurter
• Rohe Polnische • Wellwurst hell und dunkel

80 Sorten Wurst und Schinken
täglich frisch aus eigener Herstellung!

Öffnungszeiten in der Weihnachtswoche:
Dienstag, 19. 12. ‘17 Bünder Wochenmarkt
Mittwoch, 20. 12. ‘17 Hofverkauf Dützen
Donnerstag, 21. 12. ‘17 Bünder Wochenmarkt

und Hofverkauf Dützen von 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 22. 12. ‘17 Espelkamper Wochenmarkt

und Hofverkauf Dützen von 7.00 - 19.00 Uhr
Samstag, 23. 12. ‘17 Bünder Wochenmarkt

und Hofverkauf Dützen von 7.00 - 13.30 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes Jahr 2018.
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Wir wünschen unseren Kunden und Freunden ein besinnliches

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018!
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Inh. Jens Malken

Biemker Str. 19

32429 Minden

Telefon (0 57 34) 13 50

www.fleischerei-gieseking.de
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– ANZEIGE –

Qualität, auf die man sich verlassen kann!
Die Betriebe der Innung des Fleischerhandwerks Wittekindsland freuen sich auf Sie!

N E U E  W E S T F Ä L I S C H E ,  D O N N E R S T A G ,  7 .  D E Z E M B E R  2 0 1 7

Viele Menschen erreichen –
mit Anzeigen in Ihrer Tageszeitung!


